
Medenrunde 2022 Basics 
- Jugend U12 bis U18 und Erwachsene -

Stand: 17.03.2022

Ansprechpartner: Jugendwart & Sportwart

Tennisabteilung



1. Spielbeginn
• einige Anstoßzeiten haben sich ggü. 2021 geändert

• Spielverlegungen sind a) nach Absprache mit der gegnerischen Mannschaft und b) nach Rücksprache mit 
Jugend- oder Sportwart möglich. 

• Der vereinbarte Nachholtermin muss im BTV-Portal hinterlegt werden. 

Jugend Spielbeginn Erwachsene Spielbeginn

U9 Kleinfeld Freitag, 16.00 Uhr Damen Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

U10 Midcourt Sonntag, 15.30 Uhr Herren Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

U12 Bambini Samstag, 9.00 Uhr Herren 30 Samstag 14.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

U15 Freitag, 16.00 Uhr Herren 40 Samstag 14.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

U18 Samstag, 9.00 Uhr Herren 50 Samstag 13.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

Herren 60 Samstag 14.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 Uhr

Herren 65 Mittwoch 11.00 Uhr



2. Namentliche Mannschaftsmeldung

Blick in die Wettspielbestimmungen:

Die namentlichen Mannschaftsmeldungen findest Du unter diesem Link: 
https://www.btv.de/de/mein-verein/vereinsseite/tsv-kareth-lappersdorf.html#

https://www.btv.de/de/mein-verein/vereinsseite/tsv-kareth-lappersdorf.html


3. Zählweise
• Bei allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen. In den ersten beiden Sätzen wird bei

einem Spielstand von 6:6 ein Tiebreak (bis 7 Punkte) gespielt. Ein Tiebreak muss mit zwei Punkten
Abstand gewonnen werden. Steht es z.B. 6:6 dann geht der Tiebreak bis 8 Punkte. Ein Tiebreak
kann bspw. 7:5 enden aber nicht 7:6

• Bei einem Spielstand von 1:1 Sätzen wird anstatt des dritten Satzes ein Match-Tiebreak bis 10
Punkte gespielt. Ebenso wie ein Tiebreak muss auch ein Match-Tiebreak mit zwei Punkten
Abstand gewonnen werden.

• Im Tiebreak und Match-Tiebreak werden jeweils nach 6 Punkten die Seiten gewechselt.

Ausnahme U12:

• In allen Einzel- und Doppeln kommt die »No-Ad«-Regel (Ohne-Vorteil-Spiel) zur Anwendung.

• „No-Ad“ = bei 40:40 entscheidet der Rückschläger, von welcher Seite der Aufschläger aufschlagen
muss. Der nächste Punkt entscheidet dann, wer das Aufschlagspiel gewinnt.



4. Bälle
• Für jedes Spiel sind drei neue Bälle zu verwenden (U12: Dunlop Stage 1, Erwachsene: Dunlop BTV 1.0).
• In der Bezirksliga und darunter können für die Doppelspiele einwandfreie Bälle verwendet werden.

„Einwandfreie Bälle“ sind Bälle, die nicht mehr als drei Sätze gespielt worden sind.
• Die gespielten Bälle sind nach Beendigung des Wettkampfes vom Mannschaftsführer einzusammeln

und an den Jugend- oder Sportwart zurückzugeben, da diese für den Trainingsbetrieb weiterverwendet
werden.



5. Aufstellung und Reihenfolge der Einzel
• Zum Zeitpunkt des Ausfüllens der Einzel-Aufstellung müssen alle aufgestellten Einzel-Spieler

anwesend sein. Ausnahmen sind nach Rücksprache mit der gegnerischen Mannschaft möglich.
• Die Spiele beginnen bei 4er-Mannschaften mit den Einzeln in der Reihenfolge 2–4–1–3, je nach

der Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze. Eine andere Reihenfolge kann von den
Mannschaftsführern vereinbart werden.

• Es muss ggf. auf bis zu vier Plätzen gleichzeitig gespielt werden, wenn die Heim-Mannschaft
keine weiteren Punktspiele hat, durch die freie Plätze belegt werden.

Blick in die Wettspielbestimmungen:



6. Beginn und Aufstellung der Doppel
• Die Doppel beginnen spätestens 30 Min. nach Beendigung des letzten Einzels.

• Doppelaufstellungen erfolgen nach Spielstärke. Es ist zulässig, in den Doppeln Spieler einzusetzen,
die nicht zuvor Einzel gespielt haben.

• Zum Zeitpunkt des Ausfüllens der Doppel-Aufstellung müssen alle aufgestellten Doppel-Spieler
anwesend sein. Ausnahmen sind nach Rücksprache mit der gegnerischen Mannschaft möglich.

• Die an den Doppeln teilnehmenden Spieler erhalten die Platzziffern 1–4.

• Die Summe der Platzziffern aus der Rangliste der Spieler des vorausgegangenen Doppels darf
nicht größer sein als die des folgenden.

• Falls die Summe der Platzziffern der beiden Doppel gleich ist (bspw. 1+4 und 2+3), darf der Spieler
mit der Platzziffer 1 im ersten oder zweiten Doppel spielen.



7. Oberschiedsrichter
• In jedem Punktspiel gibt es (automatisch) einen sog. „Oberschiedsrichter“

• In den Klassen, in denen wir spielen ist meistens der Mannschaftsführer der Gäste-Mannschaft
der Oberschiedsrichter

Blick in die Wettspielbestimmungen:



8. Auszug Richtlinien „Spiel ohne Schiedsrichter“

• Jeder Spieler ist für Tatsachenentscheidungen auf seiner Seite zuständig.

• Alle „Aus“ oder „Fehler“-Rufe müssen unmittelbar, nachdem der Ball aufgesprungen ist, erfolgen
und zwar so laut, dass der Gegner sie hören kann.

• Im Zweifelsfall muss der Spieler zugunsten seines Gegners entscheiden.

• Der Aufschläger soll vor jedem ersten Aufschlag den Punktestand deutlich hörbar für seinen
Gegner ansagen.

• Ist ein Spieler mit dem Verhalten oder den Entscheidungen seines Gegners nicht einverstanden,
kann er den Oberschiedsrichter rufen.

• Zweifelt ein Spieler die Entscheidung seines Gegners an, darf er ihn bitten, ihm den Ballabdruck
zu zeigen. Um den Ballabdruck anzuschauen, darf er die Spielfeldseite des Gegners betreten.

• Verwischt ein Spieler den Ballabdruck, erhält sein Gegner den Punkt.

• Ruft ein Spieler fälschlicherweise einen Ball „aus“ und stellt dann fest dass der Ball gut war,
verliert er den Punkt.



9. Hitzeregelung



10. Spielbericht und Ergebniseingabe

• Das Original des Spielberichtes verbleibt beim Heimverein und ist bis zum 31.12. des laufenden Jahres
aufzubewahren.

• Der Heimverein ist verpflichtet, das Ergebnis inkl. aller Einzel- und Doppelergebnisse und sonstiger
Einzelheiten des Original-Spielberichts in das BTV-Portal spätestens am ersten Werktag nach dem
Wettkampf einzugeben.

• Für die Ergebniseingabe werden die Mannschaftsführer bzw. –Betreuer vom Verein freigeschalten.
• Verspätete und unvollständige Eingaben ins BTV-Portal werden mit Bußgeld belegt.



11.1 Weitere Regeln kurz & bündig
1. Einschlagzeit
Diese ist begrenzt auf fünf Minuten. [§ 37 Nr. 1 WSB]

2. Wahl der Seiten und des Aufschlags
Der Spieler, der das Los gewinnt, kann entweder
a) wählen Aufschläger oder Rückschläger im ersten Spiel
zu sein (in diesem Fall wählt der Gegner die Seite des
Spielfeldes für das erste Spiel), b) die Seite des Spielfeldes
für das erste Spiel wählen (in diesem Fall wählt der
Gegner, ob er Aufschläger oder Rückschläger für das erste
Spiel sein will) oder c) vom Gegner verlangen, eine der
oben genannten Entscheidungen zu treffen. [Tennisregel 9]

3. Betreuung
Jeder Einzelspieler und jedes Doppel darf im
Mannschaftswettkampf von je einem Betreuer und dem
Mannschaftsführer beraten werden. [§ 39 WSB]

4. Ball berührt eine ständige Einrichtung
Berührt der im Spiel befindliche Ball eine sog „ständige
Einrichtung“, nachdem er das richtige Spielfeld berührt
hat, gewinnt der Spieler, der den Ball geschlagen hat,
den Punkt. Berührt der im Spiel befindliche Ball eine
ständige Einrichtung, bevor er den Boden berührt,
verliert der Spieler, der den Ball geschlagen hat, den
Punkt. [Tennisregel 13]

5. Ständige Einrichtung
Das sind die hinteren und seitlichen Einzäunungen und
alle anderen Einrichtungen rund um den Platz. In einem
Einzelspiel, das mit einem Doppelnetz und Einzelstützen
gespielt wird, sind die Netzpfosten und der Teil des
Netzes außerhalb der Einzelstützen ständige
Einrichtungen und werden nicht als Netzpfosten oder als
Teil des Netzes betrachtet. [Tennisregel 2]



11.2 Weitere Regeln kurz & bündig
6. Netzberührung
Ein Punkt ist verloren, wenn der Spieler das Netz zu
irgendeinem Zeitpunkt berührt, während der Ball im Spiel
ist. [Tennisregel 24]

7. Ball berührt Kleidung oder Körper
Ein Punkt ist verloren, wenn der im Spiel befindliche Ball
den Spieler oder irgendetwas, was der Spieler an sich
trägt, berührt. [Tennisregel 24]

8. Pausen
90 Sekunden beim Seitenwechsel, 2 Minuten am Ende
eines jeden Satzes. [Tennisregel 29]

9. Toilettenpausen
Im Einzel steht jedem Spieler eine Toilettenpause zu. Sie
soll nach Satzende - während des Satzes aber nur vor
dem eigenen Aufschlagspiel - genommen werden. Im
Doppel können pro Team insgesamt zwei Toilettenpausen
beansprucht werden. Sofern diese beim Doppel
gemeinsam genommen wird, zählt diese als eine
Toilettenpause. [§ 37 Nr. 3 WSB]

Anklicken, runterladen, lesen:
• Tennisregeln
• Wettspielbestimmungen
• Spiel ohne Schiedsrichter

https://www.dtb-tennis.de/content/download/28616/282655/version/1/file/DTB+Orgaheft+2022_69+-+Tennisregeln+der+ITF.pdf
https://www.btv.de/dam/jcr:4435f126-0aa7-49b5-8a79-48a339e5d019/04_BTV-WSB%202021_G%C3%BCltigkeit%20ab%20Oktober%202021.pdf
https://www.dtb-tennis.de/content/download/28622/282691/version/1/file/DTB+Orgaheft+2022_235+-+Spiel+ohne+Schiedsrichter.pdf

